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Zeitgleich mit der Europawahl findet ein 

Bürger*innenentscheid zur Gründung einer 

kommunalen Wohnungsgesellschaft statt. 

 

Über unsere Argumente für eine kommunale 

Wohnungsgesellschaft wollen wir euch hier 

informieren. 

 
Wir rufen alle Osnabrücker*innen dazu 
auf am 26.05.2019 wählen zu gehen und 
mit JA für einen Richtungswechsel der 
Osnabrücker Wohnungspolitik zu stim-
men! 
 

Abstimmungsberechtigt zum Bür-

ger*innenentscheid sind alle Osnabrü-

cker*innen, die am Wahltag das 16. Lebens-

jahr vollendet haben, mit Haupt- oder Allei-

nigem Wohnsitz seit mindestens drei Mona-

ten in Osnabrück wohnhaft sind und die 

deutsche oder eine andere Staatsangehörig-

keit eines Mitgliedstaates der Europäischen 

Union besitzen.  

 

Eine Briefwahl ist ebenfalls möglich! 
 

Mehr Infos unter: 

 

https://www.osnabrueck.de/

buergerentscheid/ 

 

https://bezahlbarer-wohnraum-

osnabrueck.de/ 

Bürger*innenentscheid 
am 26.05.2019 

BÜRGER*INNENENTSCHEID 
AM 26.05.2019 

JA zur kommunalen 
Wohnungsgesellschaft! 

FRAKT ION  D IE  L INKE .  S TADT  
OSNABRÜCK  

Für Euch im Rat: 

Heidi Reichinnek Giesela Brandes-Steggewentz 

(Fraktionsvorsitzende) 

Bezahlbare 
Miete für ALLE: 
Kommunale 
Wohnungen 
jetzt! 



Liebe Osnabrücker*innen, 
 

steigende Mieten,  Sorgen vorm Umzug, Verdrän-

gung von Mieter*innen. Der private Wohnungs-

markt kennt nur das Streben nach  Rendite. Die 

Bedürfnisse der Menschen nach bezahlbarem 

und gutem Wohnraum bleiben dabei auf der Stre-

cke! 

 

Der Verkauf der kommunalen Wohnungsgesell-

schaft (OWG) im Jahr 2002 durch die CDU/FDP 

Ratsmehrheit war ein riesiger Fehler. Dadurch 

hat die Stadt in der aktuellen Situation keine 

unmittelbare Möglichkeit  regulierend auf dem 

Wohnungsmarkt einzugreifen. 

 

Wir brauchen dringend wieder eine eigene kom-

munale Wohnungsgesellschaft, die Wohnungen 

baut und verwaltet und mithilft die Situation auf 

dem Wohnungsmarkt zu entspannen. Unsere 

Fraktion hat sich bereits mehrfach und seit Jah-

ren für die (Neu-)Gründung eingesetzt. 

 

Nun braucht es eure Stimme: 

Am 26.05.2019 JA zur kommunalen Woh-
nungsgesellschaft! 
 

 

Solidarische Grüße, 

 

 

 

Am 26. Mai 2019 deine Stimme für die kommunale Wohnungsbaugesellschaft! 

Kommunaler Wohnungsbau 
steht für: 
 

Gute Wohnungen für alle 
Die kommunale Wohnungsgesellschaft ermög-

licht bezahlbare Wohnungen zu guten Stan-

dards. Dabei kann sie auf Landes– und Bundes-

mittel zugreifen und so niedrige Mieten realisie-

ren. 

 

Dauerhaft gesicherter bezahlbarer Wohn-
raum 
Die kommunale Wohnungsgesellschaft schafft 

bezahlbare Wohnungen auf Dauer in öffentli-

chem Eigentum, statt nur für ein paar Jahre 

über soziale Belegungsbindungen. 

 

Demokratisch kontrolliert 
Die kommunale Wohnungsgesellschaft ist de-

mokratisch kontrolliert. So ist sichergestellt, 

dass die Interessen der städtischen Bevölkerung 

dauerhaft vertreten werden. 

 

Städtisches Eigentum 
Die kommunale Wohnungsgesellschaft sorgt 

dafür, dass städtischer Boden in öffentlichem 

Eigentum bleibt und nicht für private Spekulati-

onsgewinne genutzt wird. 

 

 

 

 

 

Sinnvolle Verwendung öffentlicher Gelder: 
Keine öffentlichen Gelder für private Ge-
winne 
Die kommunale Wohnungsgesellschaft nutzt 

die öffentlichen Gelder zur Schaffung städti-

scher Wohnungen. Anstatt über Wohngeld oder 

die Kosten der Unterkunft die Rendite privater 

Investor*innen zu finanzieren. 

 

 

Die kommunale Wohnungsgesellschaft ist ein 

wichtiges Instrument für eine bessere Woh-

nungspolitik in unserer Stadt! Es braucht end-

lich einer Alternative zum privaten Markt, der 

es nicht schaffen wird die Probleme zu lösen. 

Die kommunale Wohnungsgesellschaft ist eine 

lohnende Investition in die Zukunft unserer 

Stadt! 

 

 

Deshalb: 
 
Am 26. Mai 2019 JA für eine kommunale 
Wohnungsgesellschaft! 

Giesela Brandes-

Steggewentz      

Heidi Reichinnek 


